
Das Vertrauen der Bürger_innen in die Politik, ihre Ak-

teure und demokratischen Institutionen sind unabding-

bar für eine funktionierende und lebendige Demokratie.

Doch immer mehr Menschen zweifeln, ob „die Politik“ 

die drängenden Probleme der Gesellschaft noch lösen 

kann. Die zunehmende Distanz und Skepsis gegenüber 

den etablierten Parteien und ihren politischen Akteuren 

sowie die Erfolge europaskeptischer und rechtspopulis-

tischer Parteien zeigen, dass das Vertrauen in die Politik 

und somit auch in die Demokratie schwindet. 

Woran liegt jedoch dieser Vertrauensentzug und wie 

kann eine politische Kultur des Vertrauens geschaffen 

werden? 

Diese Fragen stehen im Mittelpunkt der Fachtagung 

der Akademie Management und Politik. In Fachforen, 

Expert_innencafés und Diskussionsrunden möchten 

wir gemeinsam mit Ihnen beleuchten, welchen Beitrag 

Politiker_innen und Parteien – als Schlüsselakteure im 

politischen Prozess – hierzu leisten können und welche 

Verantwortung Zivilgesellschaft und Medien haben.

Wenn Sie ein politisches Mandat innehaben, für politi-

sche Akteure oder Parteien haupt- oder ehrenamtlich 

tätig sind, dort die Öffentlichkeitsarbeit betreuen oder 

über Politik in den Medien Bericht erstatten, sind Sie bei 

unserer Fachtagung genau richtig! 

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Anmeldung!

unter: www.fes-mup.de/fachtagung-2016.html
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„Man muss von Politikern  
erwarten können, dass  

Wort und Tat übereinstimmen.“
  

Hans-Jochen Vogel (früherer SPD-Vorsitzender)



 9.15 	 Eröffnung
	� Ministerpräsident a. D. Kurt Beck  

(Vorsitzender der Friedrich-Ebert-Stiftung)

	 Einführung in das Programm 
	� Katrin Matuschek  

(Akademie Management und Politik der FES)

 9.30 	 Einführungsimpulse:
	� Vertrauen in die Politik: Bestandsaufnahme,  

Dimensionen und Ansätze  
Prof. Dr. Frank Decker (Universität Bonn)

 	 �Politische Meinungsbildung:  
Wie sich die Gesellschaft über Politik informiert  
Dr. Sascha Hölig (Hans-Bredow-Institut)

 10.45 	 Pause

 11.15 	 Fachforen Runde 1:
	 �Parteien als Sinnstifter und Foren politischer  

Willensbildung Peter Siller (Heinrich-Böll-Stiftung)

	 �Politik, Werte und Framing Dr. Leonard Novy  
(Institut für Medien- und Kommunikationspolitik)

	 �Politik und der Umgang mit antidemokratischen/ 
populistischen Strömungen Dr. Christian Demuth  
(Bürger.Courage e.V.)

	 �Direkte Politikkommunikation zwischen  
Abgeordneten und Bürger_innen  
Teresa Bücker (EDITION F)

	� Politiker_innen: Authentisch, verständlich, gut  
Prof. Dr. Thomas Grießbach (Hochschule Stuttgart)

	� Politik und Reputationsmanagement  
Denis Kittl (Verhandlungsperformance und Consulting).

	� Transparenz und beteiligungsorientierte Politik  
Dr. Rudolf Speth (FU Berlin) 

 12.15  	�Mittagessen und Galerie  
„Vertrauen in die Politik“ 

 13.00 	 Fachforen Runde 2

 14.15 	 Expert_innencafés:
	� Parteien werdet endlich wieder unterscheidbarer! 

Julia Maas (Bundesgeschäftsführerin der Jusos) 

	� Eine Anleitung zum Politiker-Sein!  
Lesung: Uwe Knüpfer (freier Autor und Dozent)

	� Antidemokratischen/populistischen  
Strömungen Paroli bieten!  
Dr. Christian Demuth (Bürger.Courage e.V.)

	� Aus Sicht der Wähler_innen: Kompetenzen,  
die Politiker_innen für eine glaubwürdige,  
mobilisierende Politik mitbringen sollten!  
Dr. Max Reinhardt und Stefan Stache  
(Forschung und Politikberatung)

	 �Mehr Frauen in die Politik! Uta Kletzing (EAF Berlin)

	 �Besseres Zusammenspiel von Politik und 
zivilgesellschaftlichen Organisationen erreichen!  
Dr. Rudolf Speth (FU Berlin)

	 �Hier kann Ihr Thema stehen, das Sie mit anderen 
Teilnehmenden diskutieren möchten.  
Bitte teilen Sie uns dieses bei der Anmeldung mit. 

 15.30 	 Pause

 16.00 	 �Abschlusspodium: Ist die Politik noch zu  
retten? – Was politische Akteure/Parteien,  
Zivilgesellschaft und die Medien für eine  
politische Kultur des Vertrauens tun können  
Juliane Seifert (Bundesgeschäftsführerin der SPD),  
Tom Schimmeck (Journalist und Publizist), Dr. Rudolf 
Speth (FU Berlin), Prof. Dr. Thomas Meyer (Chefredakteur 
Neue Gesellschaft / Frankfurter Hefte)

 17.30 	 Ende der Veranstaltung

Anmeldung und weitere Informationen
Wir freuen uns über Ihre Online-Anmeldung unter
www.fes-mup.de/fachtagung-2016.html 

Unter dem gleichen Link finden Sie auch das ausführliche  
Programm und weitere Informationen zu  den Foren,  
Cafés und den Referent_innen.

Ein Teilnahmebeitrag wird nicht erhoben.  
Fahrtkosten können nicht erstattet werden.

Bei Rückfragen zur barrierefreien Durchführung dieser 
Veranstaltung wenden Sie sich bitte im Vorfeld an uns.

Tagungsleitung
Katrin Matuschek
Akademie Management und Politik
Friedrich-Ebert-Stiftung
Godesberger Allee 149, 53175 Bonn
Telefon 0228 883-7113, katrin.matuschek@fes.de

Organisation
Stefanie Sieger und Marita Osmialowski
Akademie Management und Politik
Telefon 0228 883-7123 / -7108
stefanie.sieger@fes.de, marita.osmialowski@fes.de

Anfahrt zur FES Berlin (Hiroshimastraße 17)
Bus
Buslinie 100, 187 bis Haltestelle Lützowplatz
Buslinie M 29 bis Haltestelle Hiroshimasteg  
Buslinie 200 bis Haltestelle Tiergartenstraße 

Ab Berlin Hauptbahnhof:
Buslinie M41 Richtung Sonnenallee/Baumschulenstr  
bis Haltestelle „Anhalter Bahnhof“, umsteigen in Buslinie M29 
Richtung Roseneck bis Haltestelle „Hiroshimasteg“ 

Ab Flughafen Berlin Schönefeld: 
Fahrinfos unter www.vbb.de 

Ab Flughafen Tegel:
Buslinie 109 oder X9 bis Bahnhof Zoo,  
dann Buslinie 200 oder 100 

Weitere Fahrinfos unter www.bvg.de 
Parkmöglichkeiten stehen nicht zur Verfügung. 

Moderation der Fachtagung: Simone von Stosch  
(freie Journalistin, Moderatorin und Coach)


